
 

Protokoll der Jugendparlament Sitzung 
 
Ort: Rathaus Dietmannsried Datum: 09.05.2016 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 21:45 Uhr 
Protokollführer: Sabine Fetzer Moderator: Florian Rauh 
Anwesend: Florian Rauh, Michael Munz, Ilona Mader, Simon Mader, Patrick Engel, 

Valentin Becherer, Alexander Lechner, Tobias Munz, Sabine Fetzer, Manuela 
Bischoff, Sonja Köhler-Kramer 

Abwesend: Sandra Reichart, Florian Meggle, Michael Leising, Michael Waldmann 
Gast: Udo Eugler (Ortsvereinssprecher), 2 Vertreter der Wühlmäuse 
 

Nr. Thema Unterlagen/Info Betroffen 

1 Spendenübergabe 
der Wühlmäuse 
an das 
Jugendparlament 

Für das Aufbauen Helfen am Basar haben wir eine 
Spende bekommen. Die Spende wird in die Jugendarbeit 
investiert. Es ist aber noch nicht geklärt, wofür genau. 

JuPa 

2 Jugendpolitische 
Bildungsfahrt 

Feedback: 

 Trotz früherem Ende der Bildungsfahrt, ist sie sehr 
gut angekommen. Es kam bisher nur positives 
Feedback. 

 Die Fotos sind auf DVD gebrannt worden und 
werden an alle Teilnehmer verteilt. 

Finanzstatus: 

 Einnahmen: Teilnehmergebühren 6.446,50 € und 
Getränkeverkauf 598,26 € -> insgesamt 7.044,76€ 

 Ausgaben: Werbung 9,00 €, Reisekosten mit 
Programm 9.239,10 €, Getränke 291,93 € und 
Sonstige Einkäufe 34,66€ -> insgesamt 9.574,69 € 

 Gesamt: -2.529,93 € 

 Es fehlen noch kleine Ausgaben z.B. für das brennen 
der Foto-CDs und Einnahmen durch die Zuschüsse 

 Aktuelles Budget: 5.591,20 € (es kam noch eine 
Spende über 50,00 € vom AÜW hinzu) 

Alle 

3 Meinungsbild des 
Jugendparlament
es zu den 
Sperrzeiten in 
Dietmannsried 

Bisher: 

 Sperrzeiten werden so genehmigt wie beantragt 

 Aktuell ist kein Handlungsbedarf 

 Empfehlung der Gemeinde, immer eine 
Veranstaltungsanzeige machen und 
Genehmigungen einholen. Ist von Vorteil bei 
einer Kontrolle. 

Verschiedene Meinungen: 

 Wenn ein zu frühes Ende vorgeschrieben ist, 
dann wollen viele auf andere Partys weiter -> 
Gefahr durch Alkohol am Steuer, mehr 
Aggressionen durch den Rausschmiss und damit 
mehr Lärm oder Beschädigungen auf dem 
Heimweg oder vor der Türe 

 Randaliert wird egal ob um 5 oder um 2, das 
macht nichts aus wie früh man die Party beendet 

 Wenn der Ausschank früher endet ist in der 
letzten halben Stunde „Halligalli“ und es wird auf 
Vorrat bestellt 

 Früher haben die Veranstaltungen früher 

Alle 
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angefangen und auch eher aufgehört. 
Heutzutage geht vor halb 11  fast keiner auf 
Partys, allerdings gehen gute Feste gerne bis zum 
nächsten Morgen 

 Ob es bis 4 oder 5 geht ist egal. Es sollte aber mit 
den Nachbarn abgesprochen sein und mit 
Lärmbelästigung in Grenzen halten -> 
Landjugenden sollten darauf sensibilisiert 
werden. 

 Große Partys wie die meisten öffentlichen 
Landjugendpartys z.B. Weinfeste, Party #1 oder 
Funken werden bei der Gemeinde gemeldet. 

 Es sind hierzu zwei Anträge nötig einmal die 
einmalige Schankgenehmigung und eine 
Genehmigung für öffentliches Vergnügen. 

Entschluss des Jugendparlamentes: 

 Wir empfehlen für alle öffentlichen 
Veranstaltungen eine Genehmigung für die 
Veranstaltung und eine Schankgenehmigung 
(evtl. auch eine Straßensperrung z.B. 
Maibaumaufstellen) bei der Gemeinde 
einzuholen. 

 Wir werden ein Infoschreiben mit den 
Formularen und einer Broschüre über dieses 
Thema an die betreffenden Vereine weiter 
geben. 

 Außerdem werden wir das Infoschreiben unter 
unserer JuPa-Seite hinterlegen. 

 Da es bisher mit 4e/5e im Rahmen ist, sehen wir 
noch keinen Handlungsbedarf. Die obligatorische 
Putzstunde sollte eingehalten werden.  

4 Bericht des AK 
Spiel ohne 
Grenzen 

Eventauswahl: 

 Es wird wieder ein Spiel ohne Grenzen 
stattfinden, da dort alle mitmachen können mit 
den gleichen Voraussetzungen 

Organisatorisches: 

 Die Altersgrenze sehen wir lockerer, es darf jeder 
mitmachen, der in der Lage ist die Spiele 
mitzumachen (gerade auch jüngere) 

 Helfende Vereine sind die Turner des TSV 
Dietmannsried und wahrscheinlich die FFW 
Dietmannsried 

 Schankgenehmigung ist schon beantragt 
(Kostenfaktor 25 €) 

 Insgesamt sind es 10 Spiele 

 Es wird wieder Einwegkameras geben, allerdings 
werden die Bilder nicht entwickelt nur auf 
CD/DVD gebrannt. 

 Es besteht mit dem Vereinsbus vom Arnold ein 
Angebot zum Shuttleservice. (Muss man im 
Anmeldeformular angeben) 

AK Spiel ohne 
Grenzen 
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Weitere Vorgehensweise: 

 Plakate sind fertig und den Verteilern ausgeben, 
diese werden ab Ende Mai aufgehängt. 

 Vereine werden alle per Mail informiert 

 Werbung wird noch im Forum, Blättle und evtl. 
Kreisboten gemacht mit explizierter Werbung für 
Zuschauer bzw. für Kaffee und Kuchen und die 
weitere Verpflegung und mit Hinweis auf das 
Anmeldeformular 

Nächste Arbeitskreissitzung: 

 13. Juni um 18:30 Uhr im Etna 

5 Bericht des AK 
Jungbürgerversa
mmlung und 
Wahlen 

Jungbürgerversammlung und Wahlen: 
Fahrplan: 

 Neues Logo bis 13.06.2016 (bitte jeder Gedanken 
machen!) 

 Es soll ein Image-Clip über das JuPa gedreht 
werden, um auch Werbung für die Wahl und die 
Kandidaten zu machen sowie die Bekanntheit zu 
steigern. Noch sind wir auf der Suche nach 
Sponsoren. 

 Am 06.11.2016 wird die Jungbürgerversammlung 
stattfinden. Ab Oktober soll hierfür die Werbung 
erfolgen.  
Bei der JBVS soll es wieder ein kurzes 
Theaterstück geben, eine Präsentation über das 
Jugendparlament von Florian Rauh, eine 
Präsentation über die Gemeinde von 
Bürgermeister Werner Endres, es soll eine 
Fragerunde geben und die Gemeinderäte bzw. 
die einzelnen Wählergruppen sollen die 
Möglichkeit haben sich und seine/ihre Arbeit mit 
Plakaten vorzustellen. 

 Eine Woche nach der Jungbürgerversammlung 
sollen die Kandidaten stehen und ab Mitte 
November soll der Kandidatenzettel 
veröffentlicht werden 

 Und ab Anfang Dezember finden dann die ersten 
Wahlen statt. Durchgeführt werden diese durch 
Gemeinderatsmitglieder und/oder 
ausscheidenden Jugendparlametsmitgliedern 
(Wahlorte und Termine werden noch genauer 
bekanntgegeben) 

 Ab Januar soll dann das neue Jugendparlament 
stehen. 

JuPa Angebot im Ferienprogramm: 

 „Parlament zum Anfassen“ am 08.08.16 von 
14:00-16:00 Uhr im Rathaus für Kinder und 
Jugendliche von 8-16 Jahren 

 Es wird voraussichtlich eine nachgespielte Sitzung 
geben sowie die Möglichkeit etwas zu Basteln 

 Genauere Planung liegt bei Florian Rauh und 

AK 
Jungbürger-
versammlung 
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Michael Munz, aber es darf jeder noch mithelfen 
und Ideen miteinbringen. 

Ergänzung Weihnachtsmarkt: 

 Am Weihnachtsmarkt werden wir voraussichtlich 
wieder mit einem Lagerfeuer und 
Stockbrotbacken am Samstagabend und mit 3-4-
mal Geschichtenlesen am Sonntag im 
Kolpingstüble mitmachen. (Raum muss noch mit 
dem Pfarrbüro geklärt werden) 

 Vielleicht wird auch ein Wahltermin für das 
Jugendparlament an diesem Tag im 
Kolpingsstüble stattfinden. 

6 Bericht des AK 
Internet 

Status zum Projekt „Blättle Online“: 

 Es wurde ein Konzeptpapier entworfen, dass in 
den nächsten Wochen der Druckerei Diet von 
den Bürgermeistern Dietmannsried und Altusried 
sowie deren Jugendvertretern und uns vorgelegt. 

 Der Wunsch nach einer App oder einer 
Internetseite, dass wie das Blättle funktioniert, 
nur ansprechender für die Jugend ist. 

AK Internet 

7  Wünsche und 
Anträge 

Anschaffung von JuPa T-Shirts: 

 bis zur nächsten Sitzung werden Ideen für ein 
neues Logo gesammelt 

 bis zum Spiel ohne Grenzen sollen die T-Shirts da 
sein 

 Benötigte Größen wurden notiert 

JuPa 

8 Mitteilungen Mitgliedschaftsantrag im Kreisjugendring: 

 Der Mitgliedschaftsantrag im Kreisjugendring 
wurde mit einer großen Mehrheit der Mitglieder 
beschlossen. Falls andere Jugendparlamente in 
der Region nachziehen, war von den Mitgliedern 
des Kreisjugendrings die Diskussion mit einem 
Dachverband da.  

Termine: 

 AK Spiel ohne Grenzen am 13. Juni um 18:30 Uhr 
im Etna  

 Nächste Sitzung voraussichtlich am 13. Juni um 
20:00 Uhr im Rathaus 

JuPa 

9 Anschaffung 
Wasserspielgerät 
für den 
Sachsenrieder 
Weiher 

Fakten: 

 Der Sachsenrieder Weiher gehört dem 
Zweckverband für Erholungsgebiete 

 Die Gemeinde hat 2/12 Beteiligung an dem 
Zweckverband 

 Der Pächter des Sees ist der Fischerverein 
Niedersonthofen 

 Bis zum Herbst diesen Jahres soll der 
Sachsenrieder Weiher insbesondere der Damm 
saniert werden 

Diskussion: 

 Seit fast 8 Jahren ist der See sehr verschmutzt 
z.B. auch mit Blaualgen, die Hautreizungen 

Florian 
Meggle, 
Florian Rauh, 
Alexander 
Lechner 
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verursachen. Deshalb ist im Moment auch wenig 
Interesse bei den Jugendlichen vorhanden. 

 Wenn der Sachsenrieder Weiher gründlich 
gereinigt wird, dann wird dieser auch wieder von 
Jugendlichen angenommen und mit einer 
Schwimminsel oder Wasserbords auch noch 
interessanter. 

Vorgehensweise: 

 Bei der nächsten Gelegenheit wird die 
Ideenvorstellung von Florian Meggle nachgeholt. 

 Informieren wieweit der Sachsenrieder Weiher 
saniert wird. 

 Dann wird ein Treffen mit den JuPa Mitgliedern 
aus Reichholzried, Bürgermeister, Zweckverband 
und dem Pächter organisiert um weiteres 
Abzuklären. 

10 Wünsche und 
Anträge 

Planung eines Ausfluges für 2016 im August/September: 

 Vorschlag wieder auf die Festwoche zu gehen 

 Oder einen Besuch in der Gemeindeverwaltung 
mit anschließender Einkehr 

 Oder zum Baden und Grillen an den 
Sachsenrieder Weiher 

JuPa 

11 Mitteilungen Planung einer Satzungsänderung: 

 Bezüglich eines festgewählten Schriftführers in 
die Vorstandschaft 

 Verantwortlich für das Protokoll und 
Blättleeinträge und ähnliches aus den 
allgemeinen Sitzungen (nicht den 
Arbeitskreissitzungen) 

 Wird in der letzten Sitzung des Jahres nochmals 
aufgenommen 

Weitere Mitteilungen 

 Besuch des Jugendhaus -> Florian Rauh macht 
Termin auch in Hinsicht zur Kanditatenwerbung 
unbedingt nötig 

JuPa 

 


